
 
 
 
 

                              

Kirche von Gemeinden her denken 
Dienstag, 16. Juni 2026 | 19:00 – 21:00 Uhr| Kirche Hl. Klaus von Flüe | 

Machstraße 8 – 10 | 1020 Wien  

 
Wenige Tage nach seiner Ernennung zum Erzbischof von Wien setzte sich Josef Grünwidl 
dafür ein, die Kirche nicht von der Anzahl der Priester her zu denken, sondern von den 
Gemeinden. Denn es gibt viele Frauen und Männer, die das Gemeindeleben tragen und 
organisieren könnten, auch wenn der Pfarrer nicht immer da sei. 

 

 

 

19:00  Begrüßung 
19:05 Einführung: Erzbischof Josef Grünwidl 
19:30 Austausch in Kleingruppen 
20:00 Plenum: Erfahrungen teilen 
20:30 Schlussworte 
Anschl.: Beisammensein bei Brot,  
 Wein und Wasser 
 
Moderation:  Martin Jäggle 
 
Um Anmeldung per E-mail wird gebeten:  
mail@basisgemeinden.at 
 
Eintritt frei 

 
 

  
 Kirche von Gemeinden her denken … 

"Für euch bin ich Bischof,   
 mit euch bin ich Christ."  

Mit diesen Worten  des  Augustinus 
können wir "Kirche" verstehen. Auch mit 
den Worten von Papst Johannes Paul II.: 

    "Das Amt ist für die Gemeinde da,   
     nicht die Gemeinde für das Amt." 

Gläubige können in ihren Gemeinden 
gegenseitiges Vertrauen und Liebe 
erfahren. Das ermutigt sie, selbst 
einander Seelsorgerinnen und 
Seelsorger zu werden.  

Solche Gemeinden können zum Raum 
der Erfahrung von Gottes Liebe und des 
Sakramentes der Liebe Gottes werden.  

Die Entstehung dieser Gemeinden 
anzuregen, gehört vorrangig auch  
zu den  Aufgaben  hauptamtlicher 
Seelsorger:innen.  

Wir freuen uns auf die Gedanken 
unseres neuen Erzbischofs zu dieser 
Perspektive von Kirche. 
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